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PingiundSeli
O HIN BILDERBOGEN FÜR KINDER VON HANS MOSER

Das ist Seli, der Seehund. Er lebt im Zoologischen Pingi, der Pinguin, ist eifersüchtig auf seinen
Garten. Seli ist sehr geschickt. Hier balanciert er Spielgefährten. «Was Seli kann, könnte ich auch»,
einen Ball auf seiner Nase. denkt er, «nur besser».

«Wirf mir den Ball», ruft er Seli zu, «ich will dir
zeigen, wie man einen Ball richtig balanciert.»

Pumm, ein lauter Knall, und Pingi fällt auf den
Rücken.

Seli stösst Pingi den Ball zu, der ihn mit seinem
Schnabel auffängt, aber

«Weine nicht», tröstet Seli, «es hat dich niemand
erschossen. Nur dein Schnabel war etwas zu
scharf für den Ball und so ist er geplatzt.»
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